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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 9. März, 19 Uhr, Pasinger Fabrik, August-Exter-Straße 1

Eröffnung der Ausstellung „Neapel – Bochum – Rimini. Italienische Zu-
wanderung und deutsche Italiensehnsucht”. Stadträtin Fiorenza Colonnella
(SPD) spricht in Vertretung von Oberbürgermeister Christian Ude das
Grußwort. Die Einführung hält Dietmar Osses, Museumsleiter Zeche Han-
nover/Westfälisches Industriemuseum Dortmund. Die Ausstellung ist
vom 10. März bis zum 2. April zu sehen. Die Öffnungszeiten der Ausstel-
lung: Dienstag bis Sonntag von 14 bis 20 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Freitag, 10. März, 17 Uhr,

Altes Technisches Rathaus, Blumenstraße 28 b

Stadtbaurätin Professorin Christiane Thalgott eröffnet gemeinsam mit dem
Warschauer Stadtbaurat Michael Borowski und dem Wirtschaftskonsul
des Polnischen Generalkonsulats in München, Rafal Wolski, die Ausstel-
lung „Warschau – gestern und morgen“.
(Siehe auch unter Meldungen)

Sonntag, 12. März, 13 Uhr, Olympia-Eissportzentrum

Bürgermeisterin Christine Strobl ehrt die Sieger der Deutschen Meister-
schaften im Short Track-Eisschnelllauf 2006.

Montag, 13. März, 17 Uhr,

Galerie „Neue Werkstätten”, Promenadeplatz 8

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht zur Vorstellung des Buches „Fuß-
ball in München. Von der Theresienwiese zur Allianz-Arena”. Die Einführung
zum Thema hält Anton Löffelmeier, Stadtarchiv München.

Montag, 13. März, 19 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen des Internationalen
Frauentages 2006 und verleiht den Anita-Augspurg-Preis 2005 an das
Projekt „Positive Frauen” des Münchner Frauengesundheitszentrums.
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Bürgerangelegenheiten

Mittwoch, 15. März, 19 Uhr, Restaurant „Horn”,

3. Stock, Orleansplatz 3 (Zugang über Aufzug im Kaufhaus)

Sitzung des Bezirksausschusses 5 (Au - Haidhausen). Auf der Tagesord-
nung stehen auch Bürgerfragen.

Mittwoch, 15. März, 18.30 Uhr,

Kulturhaus Milbertshofen, Schleißheimer Straße 332

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am
Hart) mit der Vorsitzenden Antonie Thomsen.

Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr,

Kulturhaus Milbertshofen, Schleißheimer Straße 332

Sitzung des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am Hart).

Mittwoch, 15. März, 17.30 bis 19 Uhr,

BA-Büro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner Lederer-Piloty.

Meldungen

„Munich Volunteers” – Freiwilligen-Projekt zur WM ist gesichert

(8.3.2006) Das Freiwilligen-Projekt „Munich Volunteers” ist durch Um-
schichtungen im WM-Budget und das Engagement zusätzlicher Sponso-
ren gesichert. Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für Arbeit und Wirtschaft
und Koordinator der städtischen Aktivitäten zur Fußballweltmeisterschaft:
„Ich freue mich, dass es auch mit Unterstützung der Wirtschaft gelungen
ist, das Freiwilligenprogramm erfolgreich durchzuführen. Für die Gesamt-
planungen der Landeshauptstadt München zur Fußballweltmeisterschaft
waren die ,Munich Volunteers’ immer ein wichtiger Baustein.”
Während der Fußballweltmeisterschaft werden bis zu 400 freiwillige junge
Helfer des multikulturellen Projekts die Gäste aus aller Welt in München
begrüßen und sie über das Begleitprogramm informieren.
Das ehrenamtliche Engagement der jungen Menschen soll sich nicht allein
auf den Zeitraum der WM beschränken, sondern auch für zukünftige
Großveranstaltungen der Stadt genutzt werden. Für die Ausstattung der
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„Munich Volunteers” wird das Münchner Ausbildungsprojekt für das
Schneiderhandwerk „La Silhouette” eine Bekleidung mit erkennbarem
Münchenbezug und dem „München mag Dich”-Logo herstellen.

Aktion „München ist Fußballanhänger”: 30 WM-Tickets zu gewinnen

(8.3.2006) Die Landeshauptstadt München, McDonald’s und Radio Gong
96,3 starten am 13. März 2006 die Gewinnspielaktion „München ist Fuß-
ballanhänger”, die bis zum 31. März 2006 dauert. McDonald’s hat dafür
30 der begehrten Tickets für die FIFA Fußball-WM 2006™ zur Verfügung
gestellt. Sie gelten für Spiele im FIFA WM-Stadion München.
Die Münchner zeigen sich im Aktionszeitraum, drei Monate vor dem An-
stoß der Fußballweltmeisterschaft in ihrer Stadt, als begeisterte und „be-
kennende Fußballanhänger”. Nur, wer einen Anhänger im Scheckkarten-
format gut sichtbar bei sich trägt, kann gewinnen. Die Anhänger gibt es
in der Stadt-Information im Rathaus, bei den teilnehmenden McDonald’s
Restaurants beim Kauf eines Maxi-Menüs und bei Radio Gong 96,3 unter
der Rufnummer 01 37-9 69 20 06 (0,45 Euro pro Anruf aus dem deutschen
Festnetz).
Von 13. bis 31. März heißt es dann von Montag bis Freitag: Radio Gong
96,3 einschalten und gut aufpassen. In der Mike Thiel Show gibt es ab
4.53 Uhr morgens wertvolle Hinweise darauf, wo der „Mike Thiel Show
Reporter” in München und Umgebung unterwegs ist. Wer morgens zum
richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort ist und seinen Fußball-Anhänger gut
sichtbar trägt, hat die Chance auf ein mal zwei Eintrittskarten. Etwas
Glück ist auch dabei, denn man muss vom „Mike Thiel Show Reporter”
als Fußballanhänger erkannt und angesprochen werden, um zu gewinnen.

Stadtteilwochen-Vorbereitungen für Sendling laufen auf Hochtouren

(8.3.2006) Das Programm für die diesjährige Stadtteilwoche Sendling (30.
Juni bis 7. Juli) nimmt konkret Gestalt an. Viele attraktive Programminhal-
te, angeboten von den Organisationen, Künstlerinnen und Künstlern aus
dem Stadtviertel, konnten aufgenommen werden, einige werden noch auf
ihre Realisierbarkeit hin überprüft. Letzte Möglichkeit zur Anmeldung bietet
die abschließende und öffentliche Vorbereitungssitzung, zu der das Kultur-
referat wiederum alle interessierten Vereine, Initiativen, Institutionen,
Künstlerinnen und Künstler, Bürgerinnen und Bürger recht herzlich einlädt:
Die Sitzung ist am Montag, 13. März, 19 Uhr, Feierwerk Kranhalle, Hansa-
straße 39 - 41. Veranstaltet wird dieses überaus beliebte und erfolgreiche
Stadtteil-Kulturfestival vom Kulturreferat der Landeshauptstadt München
in Zusammenarbeit mit den Bezirksausschüssen 6, 7 und 19. Nähere Infor-
mationen erteilt das Kulturreferat unter 2 33-2 81 25 oder 2 33-2 44 20. Die
Termine sind auch im Internet unter www.kulturjahr.de einsehbar.

http://www.kulturjahr.de


Rathaus Umschau
Seite 5

Anmeldefrist für die zweite Jägerprüfung 2006

(8.3.2006) Wer mit Hauptwohnsitz in München gemeldet ist und – nach
Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen – an der 2. Jägerprüfung im
Jahr 2006 teilnehmen will, muss sich bis zum 27. April 2006 im Neubau
des Kreisverwaltungsreferates – Untere Jagdbehörde – Ruppertstraße 11,
80337 München, Zimmer 325 bis 328, III. Stock, anmelden.

Tag der offenen Tür im Fremdspracheninstitut

(8.3.2006) Am Freitag, 10. März, 14 bis 17 Uhr, können sich Interessierte
im Fremdspracheninstitut der Landeshauptstadt München (FIM), Amalien-
straße 36, umsehen. Es besteht die Möglichkeit, an Schnupperstunden
der Ausbildungsgänge Übersetzerin/Übersetzer und Dolmetscherin/Dol-
metscher, Staatlich geprüfte Fremdsprachenkorrespondentin/Staatlich ge-
prüfter Fremdsprachenkorrespondent und Staatlich geprüfte Eurokorres-
pondentin/staatlich geprüfter Eurokorrespondent teilzunehmen. Dabei
kann man auch Simultandolmetschen live erleben. Übersetzungsprojekte
wie die englische Fassung des Lernpakets „Homosexualität“, die das Päd-
agogische Institut für die Münchener Schulen bereitgestellt hat, werden
ausgestellt.  Aber auch detaillierte Informationen zur Ausbildung und indi-
viduelle Beratungen werden geboten.
Am Tag der offenen Tür findet die Ausstellung „Von der Trümmerzeit ins
Translationszeitalter“ ihren endgültigen Platz in den Gängen des FIM.
Anhand von Fotos, Briefen und Informationstafeln wird die wechselvolle
Geschichte dieser Münchner Bildungseinrichtung von der Nachkriegszeit
bis ins neue Millennium dokumentiert.  Eine kurze Einführung in die Aus-
stellung findet jeweils um 15 Uhr und um 16 Uhr statt.
Das genaue Programm kann im Internet unter www.fim.musin.de einge-
sehen werden.

Ausstellung „Warschau – gestern und morgen“

(8.3.2006) Die Städte und Ballungsgebiete im östlichen Europa sind einer
großen Dynamik ausgesetzt. Dies spiegelt sich nicht nur wirtschaftlich
und sozial, sondern auch in Stadtentwicklung und Architektur wieder – wie
das Beispiel Warschau zeigt. Die Stadt wurde im Zweiten Weltkrieg stark
zerstört, ihre Entwicklung abrupt gestoppt. Heute knüpft die Stadt an die
Dynamik, die sie vor dem Zweiten Weltkrieg hatte, an; es entstehen neue
Stadtviertel, Brücken, Transportmittel – die Stadt wächst.
Die Ausstellung „Warschau – gestern und morgen” zeigt vor dem Hinter-
grund der Geschichte, wie ausgewählte, aktuelle Projekte der Stadtent-
wicklung für Polens Hauptstadt aussehen. Das Motto der Entwicklung
ist dabei geprägt durch die Worte des bis 1939 amtierenden und von den

http://www.fim.musin.de
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Nazis ermordeten Bürgermeisters Stefan Starzynski: „Ich wollte, dass
Warschau groß wird. Ich glaubte daran, dass es groß werden würde.”
Am 30. März 2006, 18 Uhr, findet im Alten Technischen Rathaus eine Be-
gleitveranstaltung zur Warschauer Stadtentwicklung und -planung statt.
Im Anschluss, vom 15. Mai bis 2. Juni, ist im Rahmen der 3. Münchner
Architekturwoche die Ausstellung „Neue Architektur in Warschau” zu se-
hen.
Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung will mit den Ausstellungen
den Erfahrungsaustausch mit osteuropäischen Städten zu Fragen der
Stadtentwicklung stärken. Ende des Jahres wird das Referat für Stadtpla-
nung und Bauordnung die Münchner Stadtentwicklung in Warschau prä-
sentieren. Die Ausstellungen über die Stadt Warschau werden gemeinsam
mit dem Polnischen Generalkonsulat in München veranstaltet und sind Teil
des Programms zum „Deutsch-Polnischen Jahr 2005/ 2006”. In den kom-
menden Jahren sollen ähnliche Projekte mit anderen osteuropäischen
Städten folgen.
Stadtbaurätin Professorin Christiane Thalgott eröffnet die Ausstelllung
„Warschau – gestern und morgen“ am 10. März um 17 Uhr im Alten Tech-
nischen Rathaus, Blumenstraße 28 b, gemeinsam mit dem Warschauer
Stadtbaurat Michael Borowski und dem Wirtschaftskonsul des Polnischen
Generalkonsulats in München, Rafal Wolski. Die Ausstellung ist vom
13. März bis 26. April 2006, Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr, im Alten
Technischen Rathaus, Blumenstraße 28 b, und im Foyer des PlanTreff,
Blumenstraße 31, zu sehen.
Weitere Informationen und Bildmaterial unter 2 33-2 29 42 oder 2 33-
2 62 81.

Winterdienstbilanz für den 7. März

(8.3.2006) Hier die aktuellen Zahlen:
Dienstag, 7. März:

Einsatzzahlen:
Personal: 718 Fahrzeuge: 454
Streuguteinsatz:
Salz: 364,46 t Splitt: 439,36 t
Kosten des Einsatztages: 430.068,45 Euro
Bisher aufgelaufene Kosten im Winter 2005/2006: 22.913.656,06 Euro

Theateraufführung an der Robert-Bosch-Fachoberschule

(8.3.2006) Die Theatergruppe der Städtischen Robert-Bosch-Fachoberschu-
le bringt das Kammerspiel „Katzelmacher“ von Rainer Werner Fassbinder
am Donnerstag, 9. März, um 19.30 Uhr und am Freitag, 10. März, um
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11.30 Uhr in Raum U 11 (Lindwurmstraße 90) zur Aufführung. Regie führen
die Lehrkräfte Gisela Burger und Dr. Christopher Andres sowie Johannes
Schindlbeck (FestSpielhaus). „Katzelmacher” ist ein minimalistisches Kam-
merspiel mit zum Teil deftigen Dialogen. Fassbinder beobachtet die unter-
privilegierten Bewohner einer Kleinstadt, insbesondere die frustrierten Ju-
gendlichen, die sich täglich am Bahnhof treffen. Die Vorstellungen werden
ausschließlich für Schulklassen angeboten. Nähere Auskünfte unter Tele-
fon 2 33-3 25 04.

Vortrag zum Thema Justiz im Nationalsozialismus

(8.3.2006) Am Montag, 13. März 2006, 19 Uhr, spricht Joachim Perels,
Professor für Politikwissenschaft, Universität Hannover, im Montags-
forum der Münchner Volkshochschule (MVHS), über die zentrale Rolle
der Justiz im System der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. Ver-
anstaltungsort: Kulturzentrum Gasteig, Rosenheimer Straße 5, Vortrags-
saal der Bibliothek.
Die überwiegende Mehrheit der Richter und Staatsanwälte begrüßte 1933
die Übernahme der Regierungsgewalt durch die Nationalsozialisten. In der
unmittelbar einsetzenden politischen Verfolgung zeigte sich die deutsche
Justiz als wirksame Waffe des neuen Systems. Hohe Haftstrafen und
Tausende von vollstreckten Todesurteilen zeigen den totalen Herrschafts-
anspruch des Regimes, dem Richter und Staatsanwälte bereitwillig dien-
ten. Rechtsordnung und Rechtspflege wurden im Sinne der NS-Ideologie
umgestaltet, ganz nach dem Motto: „Wer außerhalb der Volksgemein-
schaft steht, der steht auch nicht im Recht ...".
Der Jurist und Politologe Dr. Joachim Perels ist Professor für Politische
Wissenschaften an der Universität Hannover. In zahlreichen Veröffentli-
chungen hat er sich mit der Justiz im Nationalsozialismus auseinanderge-
setzt und forscht zudem über die Nachwirkungen des NS-Systems in der
Bundesrepublik Deutschland.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos über Fachgebiet Politik & Gesellschaft,
Telefon 72 10 06-30. Siehe auch www.mvhs.de.

Infoabend zur Dach- und Fassadenintegration von Solaranlagen

(8.3.2006) Das Bauzentrum München lädt ein zu einem Vortrag von Hart-
mut Will  von der DGS Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie e.V. Der
Experte informiert am kommenden Dienstag, 14. März, 18 Uhr, im Bau-
zentrum München über die Möglichkeiten und Chancen einer Integration
von Solaranlagen ins Dach oder in die Fassade von Alt- oder Neubauten.
Im Anschluss steht der Solar-Fachmann für Fragen zur Verfügung. Der Ein-
tritt ist frei.

http://www.mvhs.de
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Dach- oder fassaden-integrierte Solaranlagen sind ein attraktives Mittel
zur Gebäudegestaltung. Vorwiegend Fotovoltaik-Anlagen, aber auch solar-
thermische Anlagen, lassen sich durch rechtzeitige und sorgfältige Pla-
nung sehr gut in Fassaden oder Dächer sowohl von Neubauten als auch
von Altbauten integrieren. Die Solaranlagen können darüber hinaus auch
mehrere zusätzliche Gebäudefunktionen erfüllen wie Wetterschutz, Wär-
medämmung, Schallschutz, Sonnenschutz und Sichtschutz. Im Vortrag
werden konkrete Anwendungsbeispiele dargestellt und auch Fragen zur
Integration in denkmalgeschützte Gebäude angesprochen.
Das Bauzentrum München in der Messestadt Riem bietet Bauprodukt-
ausstellung, Vorträge, Fachseminare, Sonderveranstaltungen und berät
kostenlos zu allen Fragen rund ums Bauen und Wohnen. Die Adresse des
Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in der Messestadt
Riem (U2, Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Minuten aus-
geschilderter Fußweg; mit  der S2 bis Haltestelle Riem, dort umsteigen
in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die A94, Ausfahrt
München-Riem oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bau-
zentrum).
Hinweis: Das Bauzentrum München ist nicht mit dem Bauzentrum Poing
zu verwechseln, das sich in der Nachbarschaft einige Kilometer weiter
ostwärts befindet und eine Fertighausausstellung beherbergt.
Im Internet ist das Bauzentrum über die Adresse www.muenchen.de/
bauzentrum zu erreichen, telefonisch unter der Telefonnummer 50 50 85.
Unter dieser Nummer kann man sich auch über die umfangreichen Be-
ratungs- und Veranstaltungsangebote des Bauzentrums München infor-
mieren. Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr;
Sonn- und Feiertag geschlossen. Während der regulären Öffnungszeiten
haben die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich in der stän-
digen Ausstellung über Produkte und  Dienstleistungen rund ums Bauen
zu informieren. Im Rahmen von Sonder- oder Fremdveranstaltungen (wie
zum Beispiel bei Raumanmietungen) kann das Bauzentrum München
aber auch weiterhin an Sonn- und Feiertagen genutzt werden.

Fußball-Literaturperformance „Auswärtssieg“

(8.3.2006) Beim 6. Internationalen Literaturfestival „Wortspiele“ findet
eine Fußball-Literaturperformance von Sasa Stanisic, Thomas Pletzinger
und Simon Roloff statt. Sie beginnt am Freitag, 10. März, um 22 Uhr (Be-
ginn des Tagesprogramms ab 20 Uhr) im Muffatwerk, Club Ampere, Zell-
straße 4.
Sasa Stanisic (geboren 1978), Publikumspreisträger 2005 beim Ingeborg-
Bachmann-Wettbewerb, ist derzeit als Gast der Internationalen Frühjahrs-

http://www.muenchen.de/bauzentrum
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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buchwoche München Stipendiat der Villa Waldberta, dem internationalen
Künstlerhaus der Stadt München in Feldafing. Zusammen mit den Autoren
Thomas Pletzinger (geboren 1975) und Simon Roloff (geboren 1980) veran-
staltet er die Fußball-Literaturperformance mit dem Titel: Auswärtssieg.
Text, Bild, Ton und die Liebe zum Fußball, die Geschichten, die er schreibt
und die ihn beschreiben – Fußball in seinen vielen Facetten ist das zentrale
Thema dieser mit medialen Komponenten verzahnten szenischen Lesung.
Den Hauptteil der Veranstaltung bestreiten die von den drei Autoren ge-
meinsam geschriebenen „unglaublichen Aventüren der Herren Doktoren
Äcki Ärdal und Vincent Bochum“. Die Autoren präsentieren an diesem
Abend nur eine modifizierte Halbzeit der normalerweise neunzigminütigen
Performance. Die Autoren haben in diversen Literaturzeitschriften wie
Volltext oder Edit und Anthologien publiziert. Im Herbst diesen Jahres er-
scheint Sasa Stanisic’s Debütroman „Wie der Soldat das Grammofon re-
pariert“ im Luchterhand Literaturverlag. Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit der Internationalen Frühjahrsbuchwoche München, einer Veran-
staltung der Landeshauptstadt München, statt. Die Eintrittskarten kosten
10 bis 12 Euro. Weitere Informationen im Internet unter www.wortspiele-
muenchen.de/programm_2.html.

http://www.wortspiele-muenchen.de/programm_2.html
http://www.wortspiele-muenchen.de/programm_2.html
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